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Interkulturelle Service-Anlaufstelle 
für Gesundheitsfragen (ISfG) – 

Region Braunschweig, 
Gesundheitsamt 

Projekt: 

Dr. Farahnaz Javanmardi 

 

• In BS lebende Bürger/innen mit Migrantionshintergrund 
insbesondere an schwer erreichbare Migrantengruppen durch 
regelmäßigen Besuch von Migrantengesprächskreisen in den 
Vereinen, den Moscheen und der Stadtteilquartiere.  

 

• Bei Bedarf wird der Kontakt auch durch Hausbesuche 
unterstützt.  

 

• Flüchtlinge   
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• Kontaktaufnahme zu den schwererreichbaren Migrantengruppen 
auch durch Hausbesuche 

 

• Ermittlung des konkreten Hilfebedarfs und Evaluation des Projektes 
anhand eigens in Kooperation mit dem Institut für Medizinische 
Informatik der Tu-Braunschweig entwickelten Fragebogen  

 

• Begleitung zu den Ärzten, Beratungsstellen sowie in die sozial-
medizinische Versorgung durch die vom Büro von Migrationsfragen 
ausgebildeten interkulturellen Sprachmittler/innen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kernaufgaben der ISfG 
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• Vermittlung zu den Ärzten insbesondere mit 
Fremdsprachenkenntnissen sowie zu Angeboten aus den 
sozialen Bereichen 

 

• Hilfestellung beim Ausfüllen von Anträgen und Formularen 
sowie ggf. bei notwendiger Antragstellung 

 

• Brückenbau zwischen Erkrankten bzw. deren Angehörigen und  
Ärzten und Einrichtungen.  
 

 

Kernaufgaben der ISfG 
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• Büro für Migrationsfragen der Stadt Braunschweig: Interkulturelle 
Sprachmittler/innen 

• Migrantenvereine, Moscheen und Migrantenorganisationen 
• AWO-Migrationsberatung 
• Peter-L. Reichertz Institut für medizinische Informatik der TU 

Braunschweig 
• Psychotherapieambulanz der TU Braunschweig  
• Seniorenbüro 
• Frauen- und Mädchenberatung bei sexueller Gewalt e.V.  
• Gerontologische Beratungsstelle des Vereins Ambet e.V. 
• KIBIS e.V.: Beratung im Selbsthilfebereich  
• Nachbarschaftshilfen  

 

 

 

 

 

 

 Beteiligte Akteure 
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Die 44-stündige Schulung umfasste folgende 
Module: 

 
 Das Deutsche Gesundheitssystem und  ärztliche  

      Flüchtlingsversorgung in Braunschweig 

 Impfschutz 

 Schwangerschaft, Geburt, Familienplanung und Verhütung 

 Trauma und posttraumatische Belastungsstörungen 

 Sexuelle Gesundheit 
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Die 44-stündige Schulung umfasste folgende 
Module: 

 

 Präsentation der mehrsprachigen Informationsvorträge 

  seelische Gesundheit 

 Sucht und Suchtprävention 

 Praxis und Prüfung 
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Thema: Trauma bei 
Flüchtlingen mit Dr. Kröger 
und seinem Team, TU-BS 

Thema: Das Deutsche 
Gesundheitssystem mit Dr. 
Buhr-Riehm, Leiterin des 
Gesundheitsamtes  

Im Rahmen einer zweimonatigen Schulung wurden 24  
mehrsprachige Gesundheitslotsen/innen geschult. 

 
Die Gesundheitslotsen bieten folgende Sprachen an: 

 

1. Türkisch     7. Bangladeschi 

2. Arabisch                 8. Vietnamesisch 

3. Kurdisch     9. Englisch 

4. Farsi, Dari               10. Französisch  

5. Spanisch                                         11. Hindi, Urdu 

6. Philippinisch-Tagalog  
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Interkulturelle Gesundheitslotsen 
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Einsatzorte für die 
Informationsveranstaltungen 
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Moscheen 

Stadtteiltreffpunkte 

Büro für 
Migrationsfragen 

AWO-
Migrations

-Büro 
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1. Bedarfe von Hilfesuchenden: 
 Beratung, Terminfindung und Begleitung:  

 Beratungsstellen z.B. Familienberatungsstelle und Pflegestützpunkt 

 Hausarzt, Facharzt 

 Mehrsprachige Ärzte 

 Krankenhaus 

 Hilfestellung beim Ausfüllen von Formularen/Anträgen  

 

2. Nationalität der Hilfesuchenden: 
Türkei, Syrien, Kurdistan, Pakistan, Irak, Iran, Afghanistan, Russland und 
Bulgarien 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Dokumentation 
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3. Angebote der Servicestelle zur Gesundheitsförderung und 
Krankheitsprävention: 
Ernährungs- und Kochangebote, Informationsveranstaltungen und 
Hilfestellung beim Impfen für Flüchtlinge aus den Erstaufnahmeunterkünften 

 

4. Hilfestellung bei den Schuleingangsuntersuchung:  
Kinder aus den Flüchtlings-Erstaufnahmeunterkünften   

 

5. Hilfestellung bei der TU-Screening durch das Institut der 
klinische Psychologie: 
Befragung der Bewohner der Flüchtlingsunterkünfte zur seelischen 
Gesundheit und Problemen 
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Ernährungs- und Kochangebot für 
Flüchtlinge  

Dr. Farahnaz Javanmardi 
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Ernährungs- und Kochangebot für 
Flüchtlinge  

Dr. Farahnaz Javanmardi 

 

 

 

Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 

Dr. Farahnaz Javanmardi 
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